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Amraser Neujahrsempfang 2026
Wertschätzung für 80 Jahre Ehrenamt der traditionellen 
„Amraser“
 
(IKM) Am Mittwoch, 14. Jänner 2026, lud die Arbeitsgemeinschaft 
(ARGE) Amras zum traditionellen Amraser Neujahrsempfang in 
den Gemeindesaal bei der Volksschule Amras. Zahlreiche Gäste 
aus Politik, Vereinen und dem Stadtteil folgten der Einladung und 
nutzten den Abend für Begegnung, Austausch sowie einen 
gemeinsamen Blick auf das neue Jahr.
 
Mag. Ferdinand Neu, Obmann der Arbeitsgemeinschaft Amras, 
blickte im Rahmen des Neujahrsempfanges auf das vergangene 
Jahr zurück und gab zugleich eine Vorschau auf die anstehenden 
Vorhaben und Festlichkeiten im Amraser Vereinsleben. Die 
Arbeitsgemeinschaft, die im vergangenen Jahr ihr 60-jähriges 
Bestehen feiern konnte, versteht sich dabei seit Jahrzehnten als 
Plattform für Miteinander, Engagement und gelebte 
Nachbarschaft.
 
80 Jahre Trachtenverein „Die Amraser“
Höhepunkt des Abends waren die Festworte von Bürgermeister 
Ing. Mag. Johannes Anzengruber, BSc, der die Bedeutung des 
ehrenamtlichen Engagements und des starken Zusammenhalts in 
den Stadtteilen hervorhob. „Amras zeigt seit Jahrzehnten, wie 
lebendig Gemeinschaft sein kann. Der Neujahrsempfang ist ein 
starkes Zeichen für Zusammenhalt, Ehrenamt und eine aktive 
Stadtteilkultur, die Innsbruck insgesamt bereichert“, betonte der 
Bürgermeister Johannes Anzengruber seine Wertschätzung für 
die Aktivitäten des Traditionsvereins.
 
Ein besonderer Programmschwerpunkt war das 80-jährige 
Jubiläum des Trachtenvereins „Die Amraser“. Der traditionsreiche 
Verein wurde von Obmann Thomas Weitzer vorgestellt. 
Musikalisch und tänzerisch umrahmt wurde der Abend durch 
Auftritte der 1946 gegründeten Brauchtumsgruppe, die bei den 
Gästen großen Anklang fanden. „Seit mehr als 60 Jahren steht die 
Arbeitsgemeinschaft Amras für ein lebendiges Miteinander im 
Stadtteil. Veranstaltungen wie der Neujahrsempfang zeigen, wie 
wichtig gelebte Tradition und gemeinsames Gestalten für Amras 
sind“, so Obmann Ferdinand Neu.
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Im Anschluss an das offizielle Programm klang der 
Neujahrsempfang bei einem gemütlichen Beisammensein mit 
regem Austausch unter den Festgästen aus.
 
(Nr. 014 – 16. Jänner 2026)                                                  (MF)
 
BU: Beim 24. Neujahrsempfang der Arbeitsgemeinschaft Amras 
waren wieder viele Gäste vertreten, um das neue Jahr im Stadtteil 
zu begrüßen – darunter (v.l.n.r.): Obmann Ferdinand Neu, Pfarrer 
Johannes Hohenwarter, Stadträtin Mariella Lutz, Bürgermeister 
Johannes Anzengruber, Patrick Delueg (Bürgermeister 
Partnergemeinde Feldthurns), Gemeinderätin Karoline Obitzhofer, 
Pfarrvikar Girolamo Tricarico, Vizebürgermeisterin Elisabeth Mayr, 
Gemeinderat Benjamin Plach, Gemeinderätin Nicole Heinlein und 
Landtagsabgeordnete Daniela Meichtry. © Stadt Innsbruck
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